
 

 

Hallo SSV-VolleyballerInnen, liebe Partner, liebe Fans, 
 
die Saison ist zu Ende – genau der richtige Zeitpunkt für den neuen Newslet-
ter. 
 
Wir möchten uns bei euch entschuldigen, dass der aktuelle Newsletter auf-
grund personeller Änderungen im Vorstand und damit auch in der Redaktion 
so lange auf sich warten ließ. 
Zukünftig wird der Newsletter im Laufe der Saison wieder regelmäßig er-
scheinen. Natürlich werden wir euch auch in der Pause über sämtliche Neu-
igkeiten der SSV-Volleyballer und Volleyballerinas informieren! 
 

Die Abteilung Volleyball sagt Dankeschön! 
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen SSV-VolleyballerInnen, dem neuen 
sowie dem alten Vorstand für sein Engagement, und vor allem bei allen Fans 
und Sponsoren bedanken, ohne deren Unterstützung eine so erfolgreiche 
Saison nicht möglich gewesen wäre. Wir hoffen natürlich weiterhin auf so 
eine große Unterstützung. 
 

Folgende Artikel haben wir Euch vorbereitet: 

 Vorstand: die Abteilung Volleyball hat einen neuen Vorstand gewählt 
 Damen I: Saisonziel erreicht und mit Zuversicht in die neue Saison 
 Damen II: Bezirksmeister 2011 und Aufstieg in die Sachsenklasse 
 Herren I:  Platz 3 in der Bezirksliga 
 Jugend: Erfolgreiche Teilnahme an Bezirksmeisterschaften & Ausblick 
 
Außerdem möchten wir Euch mit dem Fahrradkontor Lichtenstein einen neuen 
Sponsor des Lichtensteiner Volleyballs vorstellen. 

 

Wir wünschen Euch viel Spaß beim Lesen. 
 

Personelle Veränderungen im Vorstand der Abteilung Volleyball 
 
Am 09.04.2011 fanden sich die Lichtensteiner Volleyballer zusammen, um 
eine neue Abteilungsleitung zu wählen. Als Abteilungsleiter wurden Holger 
Wilhelm und als Stellvertreter und Spielwart Ronny Saleski einstimmig wie-
dergewählt. Olaf Reinboth ist zukünftig für die Finanzen zuständig. Der Pos-
ten von Mario Werner, der aus persönlichen Gründen zurückgetreten ist, 
wurde in zwei neue Zuständigkeitsbereiche gegliedert: Norbert Wilhelm über-
nimmt die Verantwortung für das Sponsoring und Sara Förster ist zukünftig 
für alle Angelegenheiten des Marketings und der Öffentlichkeitsarbeit zustän-
dig. Die Verantwortlichkeit für den Damen-Bereich wurde an Rico Fritzsch, 
dem neuen Trainer der Damen I, übergeben, welcher auch das Amt des 
Nachwuchskoordinators übernommen hat. Als Vertreter der männlichen 
Teams wurde Ritchie Riedel in den Vorstand gewählt. Matthias Saleski, ehe-
maliger Finanzwart, wird zukünftig den Freizeitbereich übernehmen. Weiter-
hin wurden drei Mitglieder ohne konkrete Funktion in den Vorstand gewählt: 
Mandy Aurich, die sich bereits im Vorstand engagierte, sowie das Trainerge-
spann der zweiten Damenmannschaft: Sascha Grieshammer und Marcus 
Starke. (Sara Förster) 
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Damen I: Saisonziel erreicht und mit Zuversicht und neuem Trai-
ner  in die Saison 2011/2012 
 
Die 1. Damenmannschaft beendete ihre Saison 2010/2011 mit einem guten 
6.Platz in einer sehr ausgeglichenen Regionalliga. Die Aufsteiger zeigten 
dabei eine eher durchwachsene Leistung. Sicher geglaubte Spiele wurden 
doch verloren und andere Spiele in vermuteter Unterlegenheit konnten mit 
guter Leistung gewonnen werden. In der Rückrunde musste das Team auch 
noch drei „Ausfälle“ verzeichnen, welche aber gut ausgeglichen werden konn-
ten. Die Saison blieb bis zum vorletzten Spiel spannend, in welchem gegen 
Post SV Gera ein Sieg eingespielt werden konnte und somit der Klassener-
halt gesichert werden konnte. 
 
Das Trainergespann Hans-Ullrich Müller und Stefan Ebel zeigten auch diese 
Saison wieder, was sie aus den Mädels rausholen können. So konnte bei-
spielsweise gegen den letztendlich Tabellenersten Dresdner SC fast ein 
Auswärtssieg erzielt werden. „An dieser Stelle danken wir den beiden Trai-
nern ganz herzlich für ihre gezeigtes Engagement und ihre tolle Leistung als 
Trainer in den vergangenen drei Jahren. Wir haben sehr viel gelernt und es 
hat immer Freude gemacht zu trainieren und zu spielen“, so Kapitän Mandy 
Aurich. 

 

In der kommenden Saison soll 
nun Rico Fritzsch die Damen 
zu neuen Höchstleistungen 
bringen, dazu wird er ab Juli 
2011 das Training überneh-
men. Außerdem werden neue 
Spielerinnen das Team ver-
stärken. Da Franziska Wilhelm 
ein Jahr Auslandserfahrung in 
Amerika sammeln wird, wird 
sich auch ein Wechsel auf der 
Zuspielposition ergeben. 

An dieser Stelle möchte sich die 1. Damenmannschaft bei allen Fans, Helfern 
und Unterstützern für diese tolle Saison bedanken. Es war immer tolle Stim-
mung in der Halle und selbst zu Auswärtsspielen kam ein Großteil der Fans 
aus der Stadt im Grünen. 
 
Wir freuen uns auf die Saison 2011/2012 und sehen durchaus Chancen auf 
eine noch bessere Platzierung als in diesem Jahr. (Mandy Aurich) 
 

Damen II - ein Wintermärchen 
 
In der Saisonvorbesprechung im Sommer 2010 fragten wir uns selbst, wel-
ches unser Ziel in der Bezirksliga sein könnte. Als Aufsteiger bäckt man ja 
pauschal erstmal kleinere Brötchen – logisch. Aber schon in dieser Runde 
wurde deutlich, dass wir uns viel vornehmen wollten. Die Damen I werfen 
schließlich einen riesigen Schatten. Doch aus dem galt es jetzt herauszutre-
ten. 
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Die Vorbereitung mit neuem Trainer und der einen oder anderen Verände-
rung im Team verlief recht vielversprechend. Mit Larissa Stephan, die aus 
Gößnitz zu uns wechselte, konnten wir eine durchgehend starke erste Mann-
schaft stellen.  
 
Erster Meilenstein war die Pokalrunde und das erste Punktspiel in Milkau. 
Das waren bereits recht erfolgreiche Spiele, vor allem, weil wir wirklich noch 
tief in der Vorbereitung steckten.  
Vier Wochen später ging die Saison richtig los: Heimspieltag in der Kleist. 
Lange konnte hier kein Gast mehr gewinnen. Gegen Textima II absolvierten 
wir im Vorfeld ein verkorkstes Testspiel, Göltzschtal war uns wie alle anderen 
Gegner erstmal unbekannt. Beide Spiele wurden gewonnen – der Start mit 
3:0 Siegen verlief optimal.  
 
Leider folgte dann im vierten Spiel die erste Niederlage. Schöneck zeigte uns 
unsere Grenzen auf. Diese waren allzu offensichtlich im Tiebreak beim 4:15 
zu erkennen. Die gute Nachricht war, dass es einzige verlorene Spiel und der 
einzige verlorene Tiebreak bleiben sollte. 
Schon gegen unseren Mitaufsteiger aus Burgstädt und die Dritte von Adels-
berg konnten wir uns die Tabellenführung zurückholen. Extrem wichtig für 
den weiteren Saisonverlauf war das Rückspiel gegen Textima – wir akklimati-
sierten uns allmählich mit den Chemnitzer Hallenhöhen und drehten einen 
eigentlich schon verlorenen fünften Satz - nach 6:12 Rückstand (manchmal 
braucht es nur einen besonderen Anreiz, um nochmal alles aus sich 
rauszukitzeln …). 

 

Ab dem Heimspieltag vom 
05.02.2011 gab es fast keinen 
Zweifel mehr, dass wir den 
Durchmarsch in die Sachsen-
klasse schaffen würden. Den 
damaligen Zweitplatzierten der 
Tabelle, Adelsberg II, bezwan-
gen wir in weniger als einer 
Stunde – und auch Spiel zwei 
gegen Milkau war nach nur 61 
Minuten entschieden. 

Im Rückspiel gegen Adelsberg III gelang den Mädels ihr Meisterstück. Bereits 
im dritten Satz musste der erste Matchball abgewehrt werden. Im fünften 
Durchgang sackte die Lebenserwartung des Trainerteams kurzfristig stress-
bedingt auf unter 30. Weitere fünf Matchbälle wurden abgewehrt und der 
Sack mit 20:18 zugemacht. Da floss das eine oder andere Tränchen aufgrund 
des abfallenden Drucks nach dem Abpfiff. Respekt für diese Nervenstärke! 
 
Dass die Damen II allesamt richtig gerne Volleyball spielen, bewiesen sie in 
den letzten drei Partien, die jeweils in fünf Sätzen gewonnen wurden. Dabei 
erhielten alle im Team ihre Einsatzzeit – auch das hat uns in dieser Spielzeit 
ausgemacht. Wir haben uns alle einen Mannschaftssport ausgesucht – mit 
allen Konsequenzen, die sich dadurch ergeben. Zwischenmenschlich sind wir 
eine tolle Truppe. Das wurde selbstverständlich bei der Aufstiegsfeier aus-
führlich unter Beweis gestellt. 
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Seit Beginn des Jahres wird Sascha Grieshammer außerdem durch einen 
neuen Co-Trainer unterstützt. Marcus Starke, ebenfalls Spieler der Herren I, 
wird uns auch kommende Saison unterstützen. Personelle Veränderungen 
wird es auch im Team geben –  hier wird ebenfalls eine Spielerin Auslandser-
fahrungen sammeln. Fanny Pötschke wird uns einen großen Teil der Saison 
leider nicht unterstützen können, da sie ein Auslandssemester in Großbritan-
nien absolvieren wird. Anja Geiler verkündete bereits mitten in der Saison 
ihren Ausstieg aufgrund ihres Studiums in Potsdam. Ein Neuzugang steht 
auch schon fest – Sandra Stockmeier, die zuletzt die Damen I unterstützte, 
wird in die zweite Damenmannschaft wechseln. 
 

Sachsenklasse - wir kommen! 
 
Großen Dank sagen wir allen Zuschauern, die uns bei Heim- und Auswärts-
spielen unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt natürlich auch unseren 
Sponsoren. (Sascha Grieshammer, Sara Förster) 
 
 

Herren I – Mit einem Platz 3 und einem Sieg gegen St. Egidien 
Saisonziel erreicht 
 
Die Herren I mussten sich in dieser Saison auf einige Veränderungen einstel-
len. Es wurden viele neue Spieler integriert und ausfallbedingt musste das 
Zuspielsystem umgestellt werden. Der Saisonbeginn gelang, im Sachsenpo-
kal qualifizierte man sich mit Siegen über höherklassige Gegner bis zum 
Halbfinale, dort wurden wir allerdings wegen einer umstrittenen Verbandsent-
scheidung am grünen Tisch disqualifiziert.  
Auch im diesjährigen Bezirkspokal scheiterte man erst im Finale an Plauen, 
der gute Saisonstart konnte so eigentlich nicht erwartet werden. 

 
Leider fehlte uns dann im Verlauf der Spielzeit ein wenig die Konstanz, Tief-
punkt war die schlechte Leistung in Göltzschtal im Dezember. Außerdem 
fielen unsere eingeplanten Zuspieler Christian Schüller und Patrick Scarabis 
berufs- und verletzungsbedingt langfristig aus, somit stellten wir wieder auf 
zwei angreifende Zuspieler um. 
Aber mit dem neuen Jahr kam auch ein neuer Libero, und Sascha Claus sta-
bilisierte ungemein die Annahme. Dadurch gewannen alle Spieler an Sicher-
heit und Marcus Starke und Robert Freitag brachten die erforderliche Spiel-
freude in unser Spiel. Sowieso kann man die gezeigten Leistungen der bei-
den Leader gar nicht hoch genug einschätzen, eine ganze Saison auf kon-
stant hohem Niveau mit dieser Doppelbelastung zu spielen, gelingt nur sehr 
wenigen Volleyballern.  
 
Generell präsentierte sich das Team nun als echte Einheit, wir spielten 
schnellen und attraktiven Volleyball und dominierten mit starken Mittelblöcken 
– Neuzugang Matthias Gerber und Christian Wiegand brachten dort viel Qua-
lität ins Spiel. Im letzten Drittel der Spielzeit verloren wir so kein Spiel mehr, 
gewannen das Ortsderby gegen St. Egidien souverän und sprangen verdient 
auf den Bronzerang in der Bezirksliga Chemnitz.  
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Alles in allem eine gute Spiel-
zeit 2010/11, in der durch den 
Aufbau einer jungen 2. Mann-
schaft auch an die Perspektive 
für die Zukunft gedacht wurde.  
Trainer Mathias Ellwart wird 
allerdings im kommenden Jahr 
eine Pause einlegen und sich 
um den eigenen Nachwuchs 
kümmern. Ein Nachfolger wird 
noch gesucht, das Team an 
sich will so zusammen bleiben. 
(Mathias Ellwart) 

 

 
 
Jugend - Ausblick 
 
Für die meisten Lichtensteiner Volleyballer begann bereits im April die (hal-
len-) volleyballfreie Zeit. Unsere Jugend hingegen befindet sich noch mitten in 
den Meisterschaften und den Kleinen steht eine spannende Zeit bevor. Die 
U13 darf am 28.05.2011 ihr Können bei den Mitteldeutschen Meisterschaften 
unter Beweis stellen. Am 29.05.2011 würde auch die Mitteldeutsche Meister-
schaft der U12 stattfinden. Ob unsere Lichtensteiner Mädchen dabei sind, 
entscheidet sich bereits am 08.05.2011 bei der Sachsenmeisterschaft. Vom 
10.-13.06.2011 nehmen unsere Kleinen der U14 außerdem an einem interna-
tionalen Turnier in Wien teil, bevor sie die heimische Ehre beim 4. Internatio-
nalen Jugendcup in Lichtenstein verteidigen dürfen. 
 
 

 
 
 
In der nächsten Newsletter-Ausgabe werden wir ausführlich über die Erfolge 
unserer Jugend und den 4. Internationalen Jugendcup berichten. 
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Fahrradkontor Lichtenstein unterstützt die Lichtensteiner Volley-
baller als neuer Sponsor 
 
Mit dem Fahrradkontor Lichtenstein möchten wir Euch einen (brand-) neuen 
Sponsor der Abteilung Volleyball vorstellen. 
 
Ob Mountainbike, Rennrad, Kinderfahrrad oder Spezialteile – das Fahrrad-
kontor ist euer kompetenter Partner in Lichtenstein für viele Marken und alle 
Fragen rund ums Rad. 
 

Bereits jetzt dürfen wir verraten: Für alle Abteilungsmitglieder im Spiel-
betrieb gewährt das neu eröffnete Fahrradkontor Lichtenstein 

10 - 20% Rabatt! 
 
Neben dem breiten Angebot an Rädern bietet das Fahrradkontor einen 24h-
Reparaturservice, einen Hol- und Bringdienst für neue und reparaturbedürfti-
ge Fahrräder sowie Spezialaufbauten, sei es ein komplett neues, individuel-
les Rad oder der Umbau eines alten Rades. Außerdem ist die Fahrradwerk-
statt Service-Stützpunkt für verschiedene Marken. 
 
Zu finden ist die Fahrradwerkstatt in der Otto-Nuschke-Str. 10 in Lichtenstein 
- wochentags von 8-20 Uhr und samstags von 8-16 Uhr geöffnet. Weitere 
Informationen rund um die Werkstatt und deren Leistungen findet ihr unter:  
 

 
 
 
Termine     

Datum Veranstaltung | Ort Verantwortlichkeit 

14. Mai 29.Volleyballturnier mit Musik – Maiturnier 
| Sportplatz an der Jugendherberge Lich-
tenstein 

Herren III 

21. Mai 28. Wenzel-Turnier | Altenburg Damen II 

18. Juni 4. Internationaler Lichtensteiner Jugend-
cup | Sportzentrum Lichtenstein 

Rico 
Fritzsch/Michaela 

Thees 

Wenn Ihr Fragen/Anmerkungen zum Newsletter oder generell zum Bereich Mar-
keting/Sponsoring habt, wendet euch bitte an: 
 

marketing@lichtensteiner-volleyball.de 
 
Sportliche Grüße 
 
Eure Abteilung Volleyball 
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